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baienf  rter

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt

Herzliche Einladung zum 
SOMMERNACHTS-OPEN-AIR-KINO 

auf unserem Marktplatz Baienfurt 
(bei schlechter Witterung in der Gemeindehalle Baienfurt) 

  
am Freitag, 26. Juli 2024 um 21.00 Uhr 

(Filmstart ca. 21.30 Uhr) 
  

mit der Komödie „Monsieur Blake zu Diensten“ 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Freunde des Open-Air-Kinos, 

am Freitag, 26. Juli laden wir Sie wieder zu einem Kinovergnügen der ganz besonderen Art ein. Unser Marktplatz verwandelt sich 
wieder zu einem Kinosaal unter freiem Himmel. 
  
Zur Einstimmung auf die Sommerferien wollen wir Sie wieder ganz herzlich zu unserem Marktplatz-Event einladen. Freuen Sie 
sich auf einen unterhaltsamen Abend. 
Aber was wäre ein gemütlicher Kinoabend ohne leckeres Popcorn. Dies wird uns mit großer Selbstverständlichkeit wieder kosten-
los von Frau Alexandra Schulz, Niederbiegen gesponsert. Dennoch werden Sie zu einem günstigen Preis zum Verkauf angeboten 
und der Erlös dem Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach zugeführt. Einen ganz besonderen herzlichen Dank an Frau Schulz 
für dieses großzügige Wohlwollen. 
Von der angrenzenden Gastronomie, der Gaststätte „M 3“ werden Getränke angeboten und die Eisdiele „La Dolce Vita“ verwöhnt 
Sie an diesem Abend mit leckerem Eis, Getränken und Cocktails. 
Und damit es wirklich gemütlich wird, empfehlen wir im Falle eines Falles eine kleine Decke als Wärmespender mit ins Gepäck zu 
nehmen, was jedoch bei den derzeitigen Temperaturen noch nicht vorstellbar ist. 
  
Nun freuen wir uns auf viele Open-Air-Kinofans und auf eine laue Sommernacht. 
Bei Regenwetteroder kühlen Temperaturenwird der Filmabendin unserer Gemeindehallestattfinden. 
  
Mit sommerlichen Grüßen 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Amtliche 
Bekanntmachungen
Sommer, Sonne, Marktplatzfest

Das 35. Marktplatzfest war ein spektakuläres Ereignis, das die 
Gemeinde erneut zusammenbrachte und für ein Wochen-
ende voller Freude, Musik und guter Laune sorgte. Das Fest, 
im Herzen der Gemeinde, lockte zahlreiche Besucher, die ge-
spannt auf das vielfältige Programm und die zahlreichen At-
traktionen waren. 
Als erster Höhepunkt war der Freitagabend mit der Sport-
lerehrung und der Ehrung verdienter Blutspender denjenigen 
gewidmet, die sich durch ihr besonderes Engagement und ihre 
Verdienste im Sport sowie durch ihre regelmäßigen Blutspen-
den Herausragendes geleistet haben. Mit Tanz, Turnen und 
Musik wurde der Abend abwechslungsreich gestaltet.
Ein ausführlicher Bericht zu diesem sehr schönen Ereignis folgt 
in der nächsten Ausgabe unseres Mitteilungsblattes.
Der Fanfarenzug „Löwen“ Baienfurt hat auch in diesem Jahr 
wieder traditionell das Marktplatzfest zusammen mit Bürger-
meister Günter A. Binder eröffnet.

Mit dem Motto „Es lebe der Sport“ haben die Baienfurter Kin-
dergärten alles gegeben und die Bühne auf dem Marktplatz in 
eine Sportbühne verwandelt.
Worauf viele bereits gespannt gewartet haben, ist der Luftbal-
lonstart. Mehr als 300 Ballons haben den Himmel erreicht und sich 
auf den Weg gemacht, um am weitesten zu fliegen.
Für die jüngsten Besucher gab es ein vielfältiges Kinderprogramm.
Angefangen mit dem Nickelkarussell welches sich nun schon 
zum 27. Mal auf dem Marktplatzfest gedreht hat. Ein großer 
Dank geht an Familie Eberhard Thoma und Familie Walter Nä-
gele mit dem gesamten Helferteam.
Und auch im Kinderland war wieder einiges zu entdecken. An 
beiden Tagen haben über hundert Kinder die Spielangebo-
te dankend angenommen und sich ausgetobt. Der Zauberer 
Markus Zink hat am Samstag für staunen und lachen gesorgt, 
ebenso wurde auch der Mitmach-Zirkus der Achtalschule zu 
einer großen Attraktion.
Die Kinderland-Maskottchen „Karda“ und „Kardo“ waren mit 
ihren hübschen Kostümen ein weiterer Glanzpunkt  unseres 
Kinderlandes, die außerdem auch bei der Eröffnung des Festes 
präsent waren und am Sonntag als Glücksfeen bei der Zie-
hung der Gewinner der Kinderland-Laufkarten und der Los-
karten große Unterstützung leisteten.

Kunstausstellung „Das Erbe“ 
Die Gemeinde Baienfurt lädt herzlich ein zur Ausstellungseröffnung und 
zum Besuch der Ausstellung des Fördervereins UA Hub e.V. 

Vernissage: Freitag, 19. Juli 2024, 19 Uhr 
Laudatio: Förderverein UA Hub e.V. 

Die Ausstellung „Das Erbe“ wird vom Förderverein UA Hub e.V. mit Un-
terstützung der Gemeinde Baienfurt organisiert. Gezeigt werden Wer-
ke von sechs verschiedenen Künstlerinnen aus der Ukraine, die derzeit 
im Landkreis Ravensburg leben: Baienfurt, Weingarten, Ravensburg 
und Aulendorf. 
In ihrer Ausstellung teilen die Künstlerinnen ihre Erfahrungen, ihr kul-
turelles Erbe und ihre Sicht auf die Welt. Die Besucher können sowohl 
traditionelle Malereien, wie den Petrykiwka-Stil, als auch moderne Ge-
mälde bewundern. 
An der Ausstellung nimmt auch eine ukrainische Ausgezeichnete Meis-
terin Halyna Tolstaia teil, die sich auf die Kunst des Eiermalens, die so-
genannten Pysanky, spezialisiert hat. Sie wird 100 verschiedene Eier aus 
verschiedenen Regionen der Ukraine und Polens präsentieren. 
Die Interkulturelle Werkstatt, die Teil des UA Hub ist und seit über ei-
nem Jahr erfolgreich kreative Workshops und Ausstellungen in Ravens-
burg organisiert, stellt ebenfalls ihre Künstler vor. Iryna Kurtaieva, Sofiia 
Shevchenko, Mariia Shapochkina und Vladyslava Harashchenko haben 
bereits eine Ausstellung im Rahmen des Projekts „Freiheit freitags im 
November“ 2023 sowie das soziale Kunstprojekt „Mehr Als du Siehst“ in Zusammenarbeit mit der Organisation Arche präsentiert. 
In der Ausstellung präsentieren sie ihre Arbeiten, die sie seit mehreren Jahren vorbereitet haben. Oleksandra Shabelnyk - Sie wird 
die Geheimnisse des weltberühmten Petrykivka-Gemäldes lüften. 
Alle Exponate werden käuflich zu erwerben sein. Alle von den Künstlern gesammelten Gelder werden an eine Spendenaktion für 
medizinische Geräte gespendet, die vom Förderverein UA Hub e.V. organisiert wird. 
Lesen Sie hier mehr über die Sammlung: https://betterplace.org/p137317 
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Rathauses bis Ende September zu sehen. 
Zur Vernissage und zum Besuch der Ausstellung laden wir alle Interessierten ganz herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Dorothee Schraube-Löffler Konstantin Hummel Günter A. Binder  
Kunstkuratorin Kulturbeiratsvorsitzender Bürgermeister
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Am Samstagabend sorgte die Partyband „Steffi Mira & Fri-
ends“ für Stimmung.
Am Sonntag startete der zweite Festtag mit dem ökumeni-
schen Gottesdienst, gestaltet von Pfarrer Martin Schöberl von 
der evangelischen Kirche und Pastoralreferentin Silvia Leh-
mannn von der katholischen Kirche,  gemeinsam umrahmt 
von dem  katholischen und evangelischen Kirchenchor unter 
der Leitung von Maria Hummel und Olga Tissen und weiter 
mitgestaltet von dem Doppelquartett des Musikvereins Bai-
enfurt unter der Leitung von Sebastian Bernauer. Dank der 
Edelweissbrauerei Farny, die das Bierfass für den Fassanstich 
gespendet hat und darin einbezogen Herr Moser von der 
Brauerei Farny, wurde daraus erneut ein stimmungsvolles Er-
eignis zum gemeinsamen Anstoßen. 
Eine ganz besondere Anziehungskraft gaben dem Markplatz-
fest in diesem Jahr auch unsere vielen Delegationen und Gäs-
te aus unseren kommunalen Partnergemeinden.
Aus Tramin die Bürgerkapelle, die Schuhplattler, die Volkstanz-
gruppe, die Schützenkompanie, Vertreter der Freiwilligen Feu-
erwehr und des Gemeinderats mit Bürgermeister Wolfgang 
Oberhofer an der Spitze. Insgesamt waren aus Tramin mehr 
als 100 Gäste präsent.
Dann die Delegation aus St. Avertin, Frankreich mit der Präsi-
dentin des Partnerschaftskomitees Brigitte Guille.
Aus Pirna-Graupa die Delegation mit Ortvorsteher Gernot He-
erde und eine weitere Delegation aus Martonvasar, Ungarn.
Mit einer ganz besonderen Geste überraschte Ortsvorste-
her Gernot Heerde bei der Sportlerehrung am Freitagabend, 
nämlich mit einer Spende in Höhe von 650,- €.
Weil unsere Freunde aus Graupa uns bei der Hochwasserge-
fahr der Wolfegger Ach Ende Mai und Anfang Juni nicht spon-
tan unterstützen konnten, wofür wir natürlich aller größtes 
Verständnis haben, haben Graupaner Vereine und eine private 
Person bei einer zurückliegenden Festivität zusammen 650,- 
€  für einen öffentlichen gemeindlichen Zweck in unserer Ge-
meinde  gesammelt und zusammengetragen. Festgelegt ha-
ben wir gemeinsam als Verwendung der Spende den „Neubau 
Sportheim Achperle“. 
Dafür einen großen und herzlichen Dank an den Verein Pro 
Graupa für 500,- €, an den TSV Graupa, Fußball für 100,- €, 
an Frau Pinzer Hennig für 50,- € und an Ortsvorsteher Gernot 
Heerde für die gesamte Koordination und Übergabe.

Außerdem wurden von allen Partnergemeinden beim Markt-
platzfest auch Spezialitäten aus ihrer heimischen Region zum 
Probieren und zum Kauf angeboten.

Dafür und für die gesamte perfekte Planung und Organisation 
dieser wunderbaren Tage und Stunden einen ganz herzlichen 
Dank an unsere Partnerschaftsbeauftragte Marion Stephan, 
zusammen mit den engagierten Mitgliedern des Partner-
schaftsbeirats, mit der jungen und immer sehr aktiven Grup-
pe Yourope als Teil des Partnerschaftsbeirats und vielen wei-
teren Unterstützern.  
Ebenso einen herzlichen Dank an alle, die als Gastgeber Über-
nachtungsmöglichkeiten angeboten haben.
Aufgrund dieser sehr schönen Verbundenheit sorgten auf der 
Bühne des Marktplatzes 
beim Frühschoppen und danach die Bürgerkapelle Tramin, die 
Schuhplattler und die Volkstanzgruppe für aller beste Stim-
mung. Das war große Spitze.
Anschließend präsentierten die Jugendkantorei zusammen 
mit dem Vororchester des Musikvereins Baienfurt unter der 

Leitung von Maria Hummel rhythmische Sommerhits, gefolgt 
von Auftritten der Turn- und Tanzgruppe des Turnvereins Bai-
enfurt, den Elpaso Line-Dancer und des Jugendfanfarenzugs 
Baienfurt.
Beim letzten Höhepunkt, der Ziehung der Loskartentombola 
fanden 59 Preise ihre Gewinner.
Insgesamt waren alle 3.500 Loskarten verkauft worden.
Dafür einen herzlichen Dank an alle jungen Verkäuferinnen 
und Verkäufer.
Den musikalischen Abschluss für dieses rundherum gelungene 
Fest machte traditionell und in gekonnter Manier der Musik-
verein Baienfurt.

Das Marktplatzfest war insgesamt wieder ein erfolgreiches 
Fest der Vereine, des Ehrenamtes und aller Besucherinnen und 
Besucher. 
Allen Engagierten und allen Aktteuren, die mit ihrem frei-
willigen und enormen Einsatz zu diesem erstklassigen Gelin-
gen beigetragen haben, sagen wir einen ganz ganz herzlichen 
Dank.
In den Dank eingeschlossen sind auch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und des Bauhofs, 
alle Unterstützer und Sponsoren und ganz besonders auch 
Frau Sophia Hecht von der Gemeindeverwaltung als  Koordi-
natorin der Festlichkeit von Seiten der Gemeinde.

Gemeindeverwaltung

Loskarten-Verlosung Marktplatzfest 2024

Preise:

1. Xiaomi Electric Scooter 4 PR im Wert 
von 500 € gespendet von REWE Rainer 
Hahn oHG, Baienfurt

M. Hienz

2. Gutschein für das Reisebüro ACHTAL 
Reisen im Wert von 400 € teilweise ge-
spendet von ACHTAL Reisen, Baienfurt

L. Nägele

3. Grill mit Zubehör im Wert von 400 € 
teilweise gespendet von Angler-Markt, 
Baienfurt

J. Lange

4. Kinderfahrrad im Wert von 250 € teil-
weise gespendet von Zweirad Schütz-
bach, Baindt

H. Blank

5. AEG Gourmet 6 Heißluftfriteuse im 
Wert von 183 € gespendet von REDDY 
Küchen, Weingarten

J. Habnitt

6. Wochenende mit einem Nissan Ariya 
inkl. 300 km (Freitag-Sonntag) gespen-
det von Autohaus Ebner, Baienfurt

M. Linse

7. Unhold Backmeister Big Black im Wert 
von 150 € gespendet von Elektro-Knör-
le, Weingarten

E. Brandmaier
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8. Rommelsbacher Edelstahlentsafter 
im Wert von 150 € teilweise gespen-
det von ALU Technic K. Rinkenburger 
GmbH, Baienfurt

M. Frank

9. Gutschein im Wert von 120 € gespen-
det von der Metzgerei Brenner, Baien-
furt

S. Stephan

10. Mietfreie Nutzung der Zunftstube Neu-
nerbeck im Wert von 110 € gespendet 
von der Narrenzunft „Henkerhaus“ Bai-
enfurt e.V. 1936, Baienfurt

E. Schober

11. Gutschein OBI im Wert von 100 € ge-
spendet von GLAShaus GmbH, Wein-
garten

M. Elbs

12. JBL CHARGE ESSENTIAL 2 im Wert von 
100 € gespendet von Dr. med. Keller, 
Baienfurt

S. Rönsch

13. Gutschein Jerg im Wert von 100 € teil-
weise gespendet von Juwelier Jerg, 
Baienfurt

Z. Rink

14. 2 Eintrittskarten für das Ravensburger 
Spieleland im Wert von 90 € gespendet 
von Ravensburger Spieleland, Ravens-
burg

V. Rönsch

15. Dauerkarte Bundesliga Saison Ringen 
2024 im Wert von 70 € gespendet von 
KG Baienfurt - Ravensburg

W. Kränkle

16. Verzierter Tonkrug mit Bechern im 
Wert von 70 € gespendet von Küchen 
Teufel GmbH, Baienfurt

T. Krohmer

17. Braun Series 1 Rasierer im Wert von 65 
€ teilweise gespendet von Alkan Palet-
tenbau, Baienfurt

J. Maisner

18. Eine Torte nach Wahl gespendet von 
Bäckerei Mayer, Baienfurt

M. Kerzinger

19. Eine Torte nach Wahl gespendet von 
Bäckerei Oberhofer, Baienfurt

W. Bertl

20. Eine Torte nach Wahl gespendet von 
Bäckerei Sauter, Baienfurt

H. Hertrampf

21. Gutschein Bohmaier im Wert von 50 € 
gespendet von Bohmaier GmbH, Wein-
garten

S. Schneider

22. Gutschein Bohmaier im Wert von 50 € 
gespendet von Bohmaier GmbH, Wein-
garten

N. Hamberger

23. Braun Satin Hair 5 Haartrockner im 
Wert von 50 € teilweise gespendet von 
Friseursalon Sanja Weber, Baienfurt

N. Wietstock

24. Gutschein für eine Physiobehandlung 
im Wert von 50 € gespendet von Re-
Flex Physiotherapie, Baindt

R. Schuwerk

25. Gutschein Margaritas im Lindenhof im 
Wert von 50 € gespendet von Margari-
tas im Lindenhof, Baienfurt

H. Schindler

26. Gutschein M3 im Wert von 50 € ge-
spendet von Gaststätte M3, Baienfurt

M. Stoppel

27. Beurer Wellbeing Diagnosewage im 
Wert von 40 € teilweise gespendet von 
Planungsbüro Fiegl GmbH, Baienfurt

S. Kohl

28. Wertkarte für das Hallenbad Baienfurt 
im Wert von 40 € gespendet von Ge-
nossenschaft Hallenbad, Baienfurt

M. Hangarter

29. Gutschein für eine Physiobehandlung 
im Wert von 40 € gespendet von Kat-
harina Mützel Physiotherapie, Baien-
furt

M. Reichle

30. Gutschein für eine Physiobehandlung 
im Wert von 40 € gespendet von Kat-
harina Mützel Physiotherapie, Baien-
furt

A. Schäufele

31. Gutschein für eine Seca Messung auf 
einer Körperanalysewaage im Wert 
von 39 € gespendet von Achtal Sport & 
Physio, Baienfurt

A. Oelhaf

32. Gutschein für eine Seca Messung auf 
einer Körperanalysewaage im Wert 
von 39 € gespendet von Achtal Sport & 
Physio, Baienfurt

J. Gros

33. Gutschein für eine Seca Messung auf 
einer Körperanalysewaage im Wert 
von 39 € gespendet von Achtal Sport & 
Physio, Baienfurt

S. Kees

34. Gutschein für einen Kuchen gespendet 
von Bäckerei Sauter, Baienfurt

F. Frey

35. 2 Gutscheine für eine Vorstellung der 
Manufaktur im Wert von 32 € gespen-
det von Kulturverein Manufaktur, Bai-
enfurt

Familie Kolb

36. 2 Gutscheine für eine Vorstellung der 
Manufaktur im Wert von 32 € gespendet 
von Kulturverein Manufaktur, Baienfurt

A. Beller

37. 2 Gutscheine für eine Vorstellung der 
Manufaktur im Wert von 32 € gespendet 
von Kulturverein Manufaktur, Baienfurt

P. Landmann

38. Gutschein Mode und Schuhe im Wert 
von 30 € gespendet von Schuhe & Mode 
Anne Hagen, Baienfurt

M. Sorg
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39. Gutschein Kaplers Hofladen im Wert 
von 30 € gespendet von Familie Kapler, 
Baienfurt

D. Hepp

40. Gutschein Kaplers Hofladen im Wert 
von 30 € gespendet von Familie Kapler, 
Baienfurt

S. Mohring- 
Landsberger

41. Gutschein Mostbesen Köpfingen im 
Wert von 30 € gespendet von Mostbe-
sen Köpfingen, Baienfurt

D. Merk

42. Gutschein für den Gasthof „Bräuhäus-
le“ im Wert von 25 € gespendet von 
Gasthof „Bräuhäusle“, Baienfurt

M. Habnitt

43. Gutschein für den Gasthof „Bräuhäus-
le“ im Wert von 25 € gespendet von 
Gasthof „Bräuhäusle“, Baienfurt

T. Riedl

44. Gutschein für Layer im Wert von 25 € 
gespendet von Trockenbau Sauterleu-
te, Baienfurt

C. Kerzinger

45. Gutschein im Wert von 25 € gespendet 
von Lindel und Zeller, Baienfurt

J. Buhl

46. Gutschein im Wert von 25 € gespendet 
von Lindel und Zeller, Baienfurt

N. Reinhardt

47. Gutschein Naturwerk Im Wert von 25 
€ gespendet von Naturwerk, Baienfurt

E. Gierer

48. Gutschein Ristorante „all ruscello“ im 
Wert von 25 € gespendet von Ristoran-
te „al ruscello“, Baienfurt

R. Moll

49. Zwei Eintrittskarten für das Spielemu-
seum Ravensburg im Wert von 25 € 
gespendet von Spielemuseum Ravens-
burg

E. Roth

50. Zwei Eintrittskarten für das Spielemu-
seum Ravensburg im Wert von 25 € 
gespendet von Spielemuseum Ravens-
burg

M. Frick

51. Gutschein Weinkauff im Wert von 25 € 
gespendet von Weinkauff, Baienfurt

J. Weinmann

52. Gutschein Achstüble im Wert von 20 € 
gespendet von „Achstüble“, Baienfurt

M. Baci

53. Gutschein Achstüble im Wert von 20 € 
gespendet von „Achstüble“, Baienfurt

I. Schwarzat

54. Gutschein Butzenberger Hütte im Wert 
von 20 € gespendet von Stefan Schatt-
maier „Butzenberger Hütte“, Baienfurt

C. Strunsky

55. Gutschein Butzenberger Hütte im Wert 
von 20 € gespendet von Stefan Schatt-
maier „Butzenberger Hütte“, Baienfurt

F. Möslein

56. Gutschein Da Nino im Wert von 20 € 
gespendet von Da Nino, Baienfurt

J. Kössig

57. Gutschein Da Nino im Wert von 20 € 
gespendet von Da Nino, Baienfurt

A. Schaffner - 
Geßler

58. Gutschein für eine Schuhreparatur im 
Wert von 20 € gespendet von Schuh-
macherei Mayerhofer, Weingarten

L. Meybaum

59. Gutschein für eine Schuhreparatur im 
Wert von 20 € gespendet von Schuh-
macherei Mayerhofer, Weingarten

N. Geßler

Die Gemeindeverwaltung und der Kinderlandausschuss be-
danken sich recht herzlich bei den nachfolgend aufgeführ-
ten Sponsoren für die vielen Geld- und Sachspenden, die dem 
Marktplatzfest zu Gute kamen. 

„Achstüble“ Baienfurt
Achtal Sport & Physio, Baienfurt
Alkan Palettenbau, Baienfurt
ALU Technic K. Rinkenburger GmbH, Baienfurt
Angler-Markt, Baienfurt
Autohaus Ebner
Bäckerei Mayer, Baienfurt
Bäckerei Oberhofer, Baienfurt
Bäckerei Sauter, Baienfurt
Bohmeier GmbH, Weingarten
Da Nino Baienfurt
Dr. med. Keller, Baienfurt
Elektro-Knörle, Weingarten
Familie Kapler, Baienfurt
Friseursalon Sanja Weber, Baienfurt
Gasthof „Bräuhäusle“ Baienfurt
Gaststätte M3, Baienfurt
Genossenschaft Hallenbad, Baienfurt
GLAShaus GmbH, Weingarten
Juwelier Jerg, Baienfurt
Katharina Mützel Physiotherapie, Baienfurt
KG Baienfurt - Ravensburg
Küchen Teufel GmbH, Baienfurt
Kulturverein Manufaktur, Baienfurt
Lindel und Zeller
Margaritas im Lindenhof, Baienfurt
Metzgerei Brenner, Baienfurt
Mostbesen Köpfingen
Narrenzunft „Henkerhaus“ Baienfurt e.V. 1936
Naturwerk Baienfurt
Planungsbüro Fiegl GmbH, Baienfurt
Ravensburger Spieleland
REDDY Küchen, Weingarten
Re-Flex Physiotherapie, Baindt
Reisebüro ACHTAL Reisen, Baienfurt
REWE Rainer Hahn oHG, Baienfurt
Ristorante „al ruscello“ Baienfurt
Schuhe & Mode Anne Hagen, Baienfurt
Schuhmacherei Mayerhofer
Spielemuseum Ravensburg
Stefan Schattmaier „Butzenberger Hütte“
Trockenbau Sauterleute
Weinkauff Baienfurt
Zweirad Schützbach, Baindt
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Rückblick auf das Marktplatzfest 2024
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Bundeswehrübung 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit von 
22.07.2024 - 26.07.2024 eine Joint 
Personnel Recovery, SERE-C, Survival-Waldlager MOCHEN-
WANGEN durch. 
An der Übung nehmen ca. 20 Soldaten, 5 Radfahrzeuge teil. 
Bei Einwendungen gegen die Übung wird um kurzfristige 
Nachricht gebeten. 
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 Ta-
gen nach Abschluss der 
Übung beim Bürgermeisteramt geltend zu machen 
Übungsraum: 
1. FRONHOFEN - BERG - STAIG - BAIENFURT - MOCHENWANGEN 
2. KÜMMERAZHOFER Forst 
3. KÜMMERAZHOFEN - REUTE - DURLESBACH - BAD WALDSEE 
Geplante Übungsaktivitäten: 
Survivalphase „Waldlager“ (22.07. - 26.07.2024) mit Orientie-
rungsübung 
Tag/Nacht am 22./23.07.2024 und 25/26.07.2024 
  
Bürgermeisteramt
 
 

Bundeswehrübung 

Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit von 
28.07.2024 - 31.07.2024 eine 
Abschlussübung SERE-C „ULM RUN“ Personnel Recovery, Sur-
vival & Evasion SERE-C Training durch. An der Übung nehmen 
ca. 60 Soldaten, 15 Radfahrzeuge und 3 Luftfahrzeugen teil. 
Bei Einwendungen gegen die Übung wird um kurzfristige 
Nachricht gebeten. 
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 Ta-
gen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt gel-
tend zu machen. 
Übungsraum: 
Burgrieden-Dietenheim-Ummendorf-Erlenmoos-Berk-
heim-Heimertingen-Tannweiler[1]Haidgau-Bad Wurzach 
  
Geplante Übungsaktivitäten: 
Durchschlageübung i.R. SERE-C in 2 - 3 Mann-Teams/Trupps 
(Survival-Escape[1]Resistance Evasion); dabei Entziehung der 
Gefangennahme/Verbindungsaufnahme mit eigenen Kräf-
ten/ Verhalten bei der Aufnahme durch Luftfahrzeuge/ Ein-
satz von Such- und Jagdkommando/ Einsatz von Hunden. 
  
Bürgermeisteramt 
  
 

Feststellung Jahresabschluss 2019  

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
16.07.2024 den Jahresabschluss 2019 für den Gemeindehaus-
halt sowie den Eigenbetrieb Wasserversorgung einstimmig 
festgestellt. Es ist damit der erste doppische Jahresabschluss 
seit der Umstellung auf das Neue Kommunale Haushalts- und 
Rechnungswesen. 
  
Weitere, nähere Informationen zum Jahresabschluss sowie 
den gesamten Jahresabschluss als PDF Datei finden Sie unter: 
https://www.baienfurt.de/de/rathaus-politik/
eroeffnungsbilanz-und-jahresabschluesse 
Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-47
Hauptverwaltung, Frau Mehre 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 45070
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte   0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 16.30 – 18.30 Uhr 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
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22. Juli 2024 bis 30. Juli 2024 
(je einschließlich) 
im Rathaus Baienfurt, Zi. Nr. 123 öffentlich aus. 
  
Jahresabschluss 2019 
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 16.07.2024 den Jahresab-
schluss für das Jahr 2019 mit folgenden Werten festgestellt: 

Der ausgewiesene Überschuss der Gesamtergebnisrechnung 
in Höhe von 799.618,97 € wird in die Rücklagen aus Über-
schüssen des ordentlichen Ergebnisses (786.282,58 €) sowie 
in die Rücklagen aus Überschüssen des Sonderergebnisses 
(13.336,39 €) eingestellt. 
(Gesamtrücklage: 799.618,97 €). 
Den nach dem Rechnungsergebnis geleisteten über- und au-
ßerplanmäßigen Erträgen / Aufwendungen sowie Ein- und 
Auszahlungen und Investitionen wurde gemäß § 84 GemO 
zugestimmt. 
Den in das Folgejahr übertragenen Ermächtigungen (Haus-
haltsübertragungen) gemäß Abschnitt 5.6 wurde zuge-
stimmt. 
  
  
Baienfurt, den 16.07.2024 

gez. 
Günter A. Binder -Bürgermeister- 
  
  

Jahresabschluss 2019 Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Auf Grund von § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes in der 
Fassung vom 08.01.1992 in Verbindung mit der Eigenbe-
triebsverordnung vom 07.12.1992 hat der Gemeinderat am 
16.07.2024 den Jahresabschluss des Eigenbetriebs Wasserver-
sorgung für das Jahr 2019 mit folgenden Werten festgestellt: 

Der Betriebsleitung wurde gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbe-
triebsgesetzes Entlastung erteilt. 
Der ausgewiesene Überschuss der Gesamtergebnisrechnung 
in Höhe von 38.166,81 € wurde in die Rücklagen aus Über-
schüssen des ordentlichen Ergebnisses eingestellt. 
(Gesamtrücklage: 77.864,83 €). 
Den nach dem Rechnungsergebnis geleisteten über- und au-
ßerplanmäßigen Erträgen / Aufwendungen sowie Ein- und 
Auszahlungen und Investitionen wurde gemäß § 84 GemO 
zugestimmt. 
Dem beigefügten Jahresabschluss inkl. Lagebericht und Anla-
gen wurde zugestimmt. 
Der steuerliche Jahresabschluss der Steuerberatungsgesell-
schaft wurde zur Kenntnis genommen. 
  
Baienfurt, den 16.07.2024 

gez. 
Günter A. Binder -Bürgermeister-

Beschlussprotokoll  

über die Verhandlungen und Beschlüsse der öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
  
Sitzungsdatum: Montag, 15.07.2024 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 18:25 Uhr 
Raum, Ort:  Baienfurt großer Sitzungssaal im Rathaus, 

1. OG, Marktplatz 1, 88255 Baienfurt 
Vorsitzender: Bürgermeister Günter A. Binder  
Schriftführung: Anja Lenkeit 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 19.390.163,90 € 
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 18.603.881,32 €- 
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 786.282,58 €      
1.4 Außerordentliche Erträge 19.275,47 €        
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 5.939,08 €-          
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 13.336,39 €        
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 799.618,97 €      

Feststellungsbeschluss

2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 18.034.644,08 € 
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 15.591.936,42 €- 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) 2.442.707,66 €   

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 438.618,98 €      
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 6.744.418,85 €-   
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 

(Saldo aus 2.4 und 2.5) 6.305.799,87 €-   
 

 

 

 

 

 
    

 

  

 
 

 

     

 

 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 3.863.092,21 €-   
2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit -  €                   
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 1.144.495,32 €-   
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 

(Saldo aus 2.8 und 2.9) 1.144.495,32 €-   

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

5.007.587,53 €-   

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
und Auszahlungen

10.387.106,77 €- 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 21.949.639,65 € 
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 15.394.694,30 €- 
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 

(Saldo aus 2.13 und 2.14) 6.554.945,35 €   

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 32.927,08 €        
3.2 Sachvermögen 44.940.109,32 € 
3.3 Finanzvermögen 21.863.657,02 € 
3.4 Abgrenzungsposten 132.123,92 €      
3.5 Nettoposition -  €                   
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 66.968.817,34 € 
3.7 Basiskapital 44.505.048,22 € 
3.8 Rücklagen 799.618,97 €      
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses -  €                   
3.10 Sonderposten 14.286.939,22 € 
3.11 Rückstellungen 5.773.271,83 €   
3.12 Verbindlichkeiten 841.325,30 €      
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 762.613,80 €      
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 66.968.817,34 € 

 

 

  

 

 
 

  

  

 

 
   

 

  

 
 

Euro
1.
1.1 Summe Erträge 557.355
1.2 Summe Aufwendungen -519.188

1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Saldo aus 1.1 und 
1.2) 38.167

1.4 Außerordentliche Erträge 0
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 38.167
2. Liquiditätsrechnung

2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Erfolgsrechnung 465.831

2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit -74.696

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Saldo aus 2.1 und 2.2)
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
Finanzierungstätigkeit
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende 
des
Wirtschaftsjahres (Saldo aus 2.3 und 2.4)
Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplanunwirksamen
Einzahlungen und Auszahlungen

3. Bilanzsumme 3.624.067

2.6 28

Feststellungsbeschluss

Erfolgsrechnung

2.3 391.135

2.4 -156.670

2.5 234.465
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Es sind 8 Stimmberechtigte anwesend (7 Gemeinderäte plus 
Vorsitzender). 

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Gemeinderätinnen 
und -räte, die Öffentlichkeit sowie die Zuhörerinnen und Zu-
hörer und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
  
TOP 1 
Bausachen  
  
TOP 1.1 
Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit Garagen und Car-
ports; Wilhelmstr. 11 + 13; Flst.Nr. 240/2 
Vorlage: SVAUT/531/2024  
  
Beschluss: 
Das Einvernehmen zum geplanten Bauvorhaben wird gem. § 36  
BauGB i. V. m. § 34 BauGB hergestellt. 
  
Auf die hochwasserangepasste Bauweise wird hingewiesen. 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 8 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0 
  
TOP 1.2 
Nutzungsänderung: Arztpraxis zur Wohnung; Ravensburger 
Straße 4, Flst.Nr. 61/4 Vorlage: SVAUT/527/2024  
  
Beschluss: 
Das Einvernehmen zur geplanten Nutzungsänderung wird 
gem. § 36 BauGB i. V. m. § 34 BauGB hergestellt. 
Auf der Grundlage der vorliegenden Planunterlagen wird gem. 
§ 78 Abs. 5 WHG einer Ausnahme zugestimmt. 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 8 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0 
 
TOP 1.3 
Anbau an das bestehende Mehrfamilienhaus (Erweiterung im 
OG); Jahnstraße 15; Flst.Nr. 836/2 
Vorlage: SVAUT/528/2024  
 
Beschluss: 
Das Einvernehmen zum geplanten Bauvorhaben wird gem. § 36  
BauGB i. V. m. § 34 BauGB hergestellt. 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 8 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0 

TOP 1.4 
Energetische Sanierung und Anbau an die bestehende Dop-
pelhaushälfte zur Erweiterung des Wohnraums im EG; Mo-
zartstraße 7/1, Flst.Nr. 982/1 
Vorlage: SVAUT/529/2024  

Beschluss: 
Das Einvernehmen zum geplanten Bauvorhaben wird gem. § 36  
BauGB i. V. m. § 34 BauGB hergestellt. 
  
Einer sanierungsrechtlichen Genehmigung nach § 144 BauGB 
wird zugestimmt. 
  
einstimmig beschlossen 

Ja 8 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0 

TOP 1.5 
Neubau von 2 Doppelhäusern und 4 Stellplätzen; Neubau von 
5 Garagen und einem Stellplatz; Binningen, Flst.Nr. 1403, 1405 
Vorlage: SVAUT/530/2024  
  
Beschluss: 
Das Einvernehmen zum geplanten Bauvorhaben wird gem. § 
36 BauGB i. V. m. § 35 BauGB hergestellt. 
Die Bauverwaltung wird ermächtigt, nach Vorlage und Prü-
fung der erforderlichen Nachweise, gemäß § 78 Abs. 5 WHG 
einer Ausnahme vom Bauverbot im Überschwemmungsbe-
reich zuzustimmen. 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 8 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0 
  
TOP 1.6 
Errichtung einer Gartenhütte; Lärchenweg 4, Flst.Nr. 878/4 
Vorlage: SVAUT/526/2024  

Beschluss: 
Das Einvernehmen zu der beantragten Befreiung bzgl. der Über-
schreitung der festgesetzten überbaubaren Grundstückfläche 
wird gem. § 36 BauGB i. V. m. §§ 30, 31 BauGB hergestellt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass das anfallende Nieder-
schlagswasser für die geplanten Gartenhütte auf dem Bau-
grundstück direkt zu versickern ist. 
  
einstimmig beschlossen 
Ja 8 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0 
  
TOP 2 
Verschiedenes und Bekanntgaben  
  
TOP 2.1 
Bekanntgabe - Ankündigung eines Ortstermins in einer Bau-
sache nach der Sommerpause  
zur Kenntnis genommen 
  
TOP 2.2 
Bekanntgabe - Neue Ortshinweistafel in Annaberg  

Gemeindeoberrätin informiert, dass aufgrund der Anregung 
von Gemeinderat Hertrampf in der letzten Ausschusssitzung 
am 24.06.2024 die neue Ortshinweistafel ‚Annaberg‘ in Ab-
stimmung mit dem Ordnungsamt im Bereich des Naturdenk-
mals im Einmündungsbereich in die L 314 aufgestellt werde. 
zur Kenntnis genommen 
  
TOP 3 
Anfragen und Anregungen  
  
TOP 3.1 
Anfragen und Anregungen - Geschwindigkeitsmessgerät in 
der Niederbieger Straße  
zur Kenntnis genommen 
  
TOP 3.2 
Anfragen und Anregungen - Neue Spielgeräte auf dem Bolz-
platz im Baugebiet Weidenösch sowie Anregung für die Anle-
gung einer Boulebahn  

zur Kenntnis genommen 
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TOP 3.3 
Anfragen und Anregungen - Geschwindigkeitsmessgerät im 
Haldenweg  
  
zur Kenntnis genommen 
  
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen angezeigt werden, 
schließt der Vorsitzende die öffentliche Ausschusssitzung um 
18.25 Uhr. 

Förderprojekt  
„Natur nah dran 2.0“  
Augen zu und durch: 
Wenn blühende Wiesen für die Ar-
tenvielfalt gemäht werden müssen 
„Naturnah dran“-Flächen in Baienfurt erhalten zum 
Teil Pflegeschnitte 
Die Wiese steht in voller Blüte - und plötzlich wird gemäht. 
Dabei wurden die Wildblumenwiesen im Projekt „Natur nah 
dran“ doch eigens angelegt, damit Wildbienen und Schmet-
terlinge Nahrung finden. Was auf den ersten Blick nach ei-
nem Widerspruch aussieht, ist in Wirklichkeit ein durchdach-
ter Schritt hin zu mehr Artenvielfalt. „Ein früher Pflegeschnitt 
im ersten oder zweiten Jahr ist wichtig, damit die neu ein-
gesäten und noch kleinen Wildblumen Licht und Platz zum 
Wachsen bekommen. Sonst werden sie von schnell wachsen-
den und weniger erwünschten Pflanzen wie Gänsefuß, Hühn-
erhirse, Weißklee oder Löwenzahn überwuchert“, sagt Arten-
schutzreferent Martin Klatt vom NABU Baden-Württemberg. 
„Wenn man ganz genau hinschaut, erkennt man am Boden 
die Jungpflanzen von Wegwarte, Margerite oder Salbei. Die-
se können nach dem Mähen wachsen und wir freuen uns auf 
eine weitere Blüte im Spätsommer.“ 
In den nächsten Jahren ist dann meist eine ein- oder zweima-
lige Mahd ausreichend, nachdem die Wildblumen ausgesamt 
haben. 
„Die im Projekt angelegten Biotope benötigen Anfangs et-
was Geduld und Pflege, um sich zu entwickeln. Interessant 
ist auch, dass sie sich im Laufe der ersten Jahre immer wei-
ter verändern“, erklärt Martin Klatt. „Blühen beispielsweise 
anfangs noch viele einjährige Pflanzen wie Mohn, Leimkraut 
oder Lein, etabliert sich mit der richtigen Pflege über die Jah-
re eine stabile Pflanzengemeinschaft mit mehrjährigen Arten 

wie Wiesen-Witwenblumen, Wiesen-Glockenblumen oder 
Wiesen-Flockenblumen - das macht die Flächen als Lebens-
raum so attraktiv für viele Insekten und andere Tiere.“ 
Baienfurt wurde Anfang 2023 für das NABU-Förderprogramm 
„Natur nah dran“ ausgewählt. Im Herbst wurden mithilfe des 
Programms vier öffentliche Grünflächen umgestaltet, sodass 
sich dort langfristige Biotope der Artenvielfalt etablieren. Die 
Flächen befinden sich direkt vor dem Rathaus, im Kreisverkehr 
Niederbieger/Mochenwanger Straße, in mehreren Verkehrsin-
seln Richtung Töbele/Weingarten und im Leggenweg. Neben 
der finanziellen Förderung sind Schulungen ein Bestandteil von 
„Natur nah dran“: Dabei treffen sich die 15 Kommunen, die 
seit 2023 gefördert werden, um gemeinsam unter Anleitung 
der Naturgartenplanerinnen und -planer Dr. Eva Distler und 
Dr. Reinhard Witt die Entwicklung und die weitere Pflege der 
naturnahen Flächen zu besprechen. 
Bei Fragen zum Förderprojekt „Natur nah dran 2.0“ können 
Sie sich gerne an Tanja Schneider- Tomajly, Liegenschaftsma-
nagement, Tel. 0751 4000 36, 
tanja.schneider-tomajly@baienfurt.de, wenden. 
  
WeitereInformationen: www.naturnahdran.de 
Das Kooperationsprojekt „Natur nah dran 2.0“ von NABU und 
Land wird gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg. Ziel ist es, Städte 
und Gemeinden mit Rat und Tat dabei zu unterstützen, Grün-
flächen im Sinne der Biodiversität umzugestalten. Von 2022 
bis 2027 werden jährlich 15 Städte und Gemeinden gefördert. 
Seit 2016 wandelten 106 Kommunen bereits über 250.000 
Quadratmeter naturnah um. 
 

Unsere Jubilare
Wir gratulieren 

Frau Karola Schmidt 
am 21. Juli zum 70. Geburstag 
  
Herrn Oskar Hangarter 
am 25. Juli zum 75. Geburtstag 

 
 

 
 

  
  

 

 

 

 
 

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Einrichtungen, soziale 
Organisationen, Seniorengruppen, Familien mit 
mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wan-

dergruppen, Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bürgerstiftung einen 
Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet 
die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 60 €, zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
Der Bürgerbus wird uns freundlicherweise von Herrn Gaugel, Inhaber der Firma RS-Farbroller in Niederbiegen, zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken Herrn Gaugel sehr herzlich für dieses großzügige Engagement zugunsten unserer Gemeinde.
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ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112
Giftnotruf 0761 / 19 240

Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 20./Sonntag, 21. Juli 2024 
Dr. Ch. Ganal u. Dr. L. Ewert, Tel.: 0751/44430 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 

Samstag, 20. Juli 
Achtal-Apotheke, Ravensburger Str. 6, 
Baienfurt, Tel. 0751 - 5069440 
  
Sonntag, 21. Juli 
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstr. 5, 
Weingarten, Tel. 0751 - 43799

Hilfe im Alter

Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen 
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00 

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00 
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00 
10:15 – 21:00 

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
Juni, Juli und August: 07:30 – 13:00

An Feiertagen geschlossen.

Eintrittspreise

Einzeleintritt
Kinder unter 6 Jahren - freier Eintritt -
Kinder/Jugendliche 6-17 J. 2,20 €
Erwachsene 4,00 €
Ermäßigt* 3,00 €
* Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen  und Studierende bis zum 
vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundesfreiwilligendiens-
tes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)

Geldwert- und Mehrfachkarten
Wertkarte I – 10% Rabatt auf  Einzeleintritt 40,00 €
Wertkarte II – 15% Rabatt auf  Einzeleintritt 60,00 €
Kinder/Jugendliche (10er-Karte) 19,00 €

Marktplatz 5 ● 88255 Baienfurt ● Tel 0751-76697788 ● Fax 0751-50919714 ● www.hallenbad-baienfurt.de ● info@hallenbad-baienfurt.de

E-Tickets bequem online kaufen, Zeit und Papier 
sparen und schnellen Zugang durch QR-Code-
Scanning direkt am Eingang genießen.
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Sozialstation St. Anna
Ravensburger Straße 35 
88250 Weingarten 
Tel: 0751-560010 
Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: elena.daubert@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege

Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
·  Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 
·  Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen

Kirchliche Nachrichten

__________________________________________________ 
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633 
Montag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Mittwoch 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Donnerstag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt

Rutenmontag ist das Pfarrbüro geschlossen!!! 

__________________________________________________ 

Gedanken zur Woche 
Was ich mit der Zeit mache, die du mir schenkst, liegt in mei-
nen Händen. Begleite 
mein Leben in dieser kostbaren Zeit. 
  
Sonntag, 21. Juli in Baienfurt - 16. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Bruno Kramer, Rudolf Unold 

und Angehörige, Familie Lang und Angehörige, 
Rudolf und Friedhelm Geillinger, Anna und An-
nalise Gessler) 

Sonntag, 21. Juli in Baindt  
Kein Gottesdienst 

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

  
Katholisches Pfarramt Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8 Fax 0751 58812 
 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen Brigitte Wöllhaf und 
 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse bernhard-staudacher@gmx.de 
Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse  Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,

Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi Telefon 0751 553296

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse bernhard-staudacher@gmx.de 
Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse  Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse  Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna  Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6   Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser  Telefon 01522 4280268

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach Telefon 0751 48574
Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne stulrich.baienfurt@kiga.drs.

Katholischer Kindergarten
St. Josef Telefon 0751 59600 
Leitung: Ingrid Reisacher stjosef. Baienfurt@kiga.drs.de 
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Montag, 22. Juli in Baienfurt -Hl. Maria Magdalena Fest- 
Pfarramt geschlossen! 
Dienstag, 23. Juli in Baindt 
07.50 Uhr Schülerwortgottesdienst 
Mittwoch, 24. Juli in Baienfurt  
08.45 Uhr Ökumenischer Schulschlussgottesdienst 
Mittwoch, 24. Juli in Baindt 
10.15 Uhr Ökumenischer Schulschlussgottesdienst 
Donnerstag, 25. Juli in Baienfurt  
Kein Gottesdienst in den Schulferien 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Seelsorgeeinheit und 

geistliche Berufe 
Freitag, 26. Juli in Baindt 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Pflegeheim Selige Irmgard 
Samstag, 27. Juli in Baienfurt 
Keine Vorabendmesse 
Sonntag, 28. Juli in Baindt - 17. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
11.15 Uhr Taufe von Benno 
  
 

Ministrantenplan 
  
Sonntag, 21.07.2024, 10:00 Uhr  
L. Schuwerk, L. Kösler, M. Stavaracke, D. Stavara-
cke, H. Schelken, M. Vuijca 
Samstag, 27.07.2024, 14:30 Uhr, Hochzeit 
X. Hund, R. Hund 
Samstag, 27.07.2024, 17:30 Uhr, Hochzeit  
E. Stärk, T. Stärk, B. Stärk 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan Juli. Bitte sucht euch einen Ersatz, wenn ihr 
nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Miniteam 
 
Urlaub Pfarrer Bernhard Staudacher 
Von Dienstag  2. Juli bis Donnerstag 25. Juli ist Pfarrer Stau-
dacher im Urlaub. In dieser Zeit finden an den Werktagen 
Mittwoch und Freitag um 9 Uhr keine Gottesdienste statt. 
Beerdigungsdienst hat Gemeindereferentin Frau Silvia Leh-
mann. 
  
Katholisches Gemeindehaus 
Das Katholische Gemeindehaus ist im Monat August ge-
schlossen! 

Anbetung in St. Mariä Himmelfahrt, 
Baienfurt 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen! 
Wir bieten Gelegenheiten zur eucharis-
tischen Anbetung 
mit einem kurzen Anfangsimpuls, mit 
viel Stille und einem Schlussgebet an: 
  
an jedem ersten Dienstag im Monat von 
19.00 Uhr bis 19.45 Uhr, 

an jedem dritten Dienstag im Monat von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Ausnahmen lassen sich nicht vermeiden. 
Folgend Termin steht fest: 

Dienstag, 06. August 2024, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Dienstag, 20. August 2024, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Dienstag, 03. September 2024, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Dienstag, 17. September 2024, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Dienstag, 1. Oktober 2024,19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Dienstag, 15. Oktober 2024, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Wir freuen uns sehr auf die Anbetungszeiten mit Ihnen und 
mit Dir! 
  

Katholischer Seniorenkreis 
Treffender Senior/innen im katholischen Ge-
meindehaus 
Drei Worte: Sommerzeit - Grillzeit - Fußball-
zeit machten bei allen 
Teilnehmern gute Laune und brachten Fröhli-

ckeit, Lachen und angeregte Unterhaltung mit. 
Die fein gegrillten 
Würste mit Karoffel-, 
Nudel-, Karotten/Eis-
bergsalat und Toma-
ten Mozarella  unter-
strichen das lockere 
Beisammensein. Und 
mit witzigen Kurzge-
schichten über das 
Fußballspiel z.B. „Wie 
kommt der Ball ins 
Tor“, „Heiliger Sonn-
tag?“, „Fußballspiel 

zwischen Himmel und Hölle“ oder einfach nur „teuflisch“! und 
„auch Schiedsrichter brauchen einen Anpfiff“  
verging die gesellige Zeit rasend schnell. Dem unsicheren Wet-
ter geschuldet fand dieses Spektakel leider drinnen statt und 
Rudi Carrell fragte in die Runde-„Wann wird´s mal wieder rich-
tig Sommer?“ und ein begeistertes Mitsingen war die Ant-
wort darauf. 
Am Schluss des Treffens gab es noch Infos zum geplanten An-
gebot der Kirchengemeinde „Mahlzeit machen“  im katholi-
schen Gemeindehaus 
Das erste Essen findet am Dienstag, 3. September 2024 von 
12.00 Uhr - 13.00 Uhr statt. 
Wie viele hungrige Mäuler sich hier wohl treffen? 
Anschließend verabschiedeten sich alle mit guten Wünschen 
für einen erholsamen Urlaub und einem ganz dicken „Danke 
schön“ für wieder ein schönes, gelungenes Seniorentreffen. 
Ein sehr herzliches „Danke schön“ sagt auch das Seniorenteam 
und freut sich auf das Wiedersehen im September. 
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Frauenbund Baienfurt 
Termine kath. Frauenbund Stuttgart 
Auf dem Martinusweg  Pilgerwande-
rung von Besigheim bis Lauffen 
Termin 1.) 
Montag, 09.09.2024 
Dienstag, 10..09.2024 ca 13km 
  
Termin 2.) 
Samstag, 28.09.24 
Sonntag, 29.09.24 ca. 13  km 
  
Der heilige Martin von Tours ist der Patron 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart.  Seit 

2010 führt die Nordroute durch unsere Diözese. Wir setzen 
die Pilgerwanderung d. J. weiter auf dem Martinusweg ab Be-
sigheim, Bahnhof, Löchgau - Michaelsberg. 
Tag 2: Botenheim - Meimsheim - Lauffen am Neckar. 
Auf das gemeinsame Pilgern freut sich die Landfrauenverei-
nigung des KDFB 
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen 
Beitrag: 
70,00 Euro für KDFB Mitglieder 
90,00 Euro für Nichtmitglieder 
(enthalten sind: eine Übernachtung incl. Abendessen und 
Frühstück, ein Lunch-Paket für den zweiten Tag. Übernach-
tung im Jugendhaus Michaelsberg/Cleebronn. 
Rucksackvesper für den ersten Tag muss mitgebracht wer-
den. Die An- und Abreise erfolgt auf eigene Kosten. Ab Bahn-
hof besteht die Möglichkeit zur Heimreise mit dem Zug über 
Stuttgart. 
Änderungen vorbehalten!! 
Bitte um Anmeldung  bei Andrea Schorrer, Tel. 0751 /553366. 
(bis zum 30.7.2024) 
Vielen Dank. 

 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Taizéandacht 
Im Juli und August findet keine Taizéan-
dacht statt. Wir laden Sie bereits heute 
zum nächsten Termin am 22. Septem-
ber um 19.00 Uhr in den Dietrich-Bon-
hoeffer-Saal in Baindt ein. 
  

 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch: Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des 
Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. 
Eph 5,8b.9 
  
Sonntag, 21. Juli  8. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst, Ev. Kirche  
 (Prädikant J. Stratmann) 
10.30 Uhr BaienfurtKinderkirche, Ev. Gemeindehaus 
  
Sonntag, 28. Juli  9. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst, Ev. Kirche  
 (Prädikantin D. Stiehler) 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst, Pflegeheim 
Keine Kinderkirche  in den Ferien!!! 
  

Gedanken 
zum Wochenspruch 
Es ist gut, sich beim Ge-
nießen der Früchte des 
Sommers daran zu er-
innern, was für wunder-
bar gemachte Gewäch-
se unseres Schöpfers wir 
selbst sind. 

Denn Gerechtigkeit, Freundlichkeit und Wahrhaftigkeit ma-
chen das Leben schmackhafter und für alle bekömmlicher. 
Möge Gott uns für diese Früchte sein Licht aufgehen lassen - 
auf eine gute Ernte! 
Gottes Segen! - Ihr Pfarrer Martin Schöberl 

Der kreative Montag bietet an 
Neues aus dem Kreativen Montag. 
Wir wollen sehr komprimiert an nur 
einem Montag im Monat  ein kreati-
ves Angebot machen. Wir denken dann 

kann intensiv das Thema zu Hause weiterverfolgt werden. 
Dazu laden wir herzlich ein 
  
August: 
12.08.  Walter Feil: „Tupfbilder“, Acryl oder Tusche oder 

Gouache 
September: 
09.09.  Petra Keller: „Kleine Aufmerksamkeiten - selbst 

hergestellt“, Papierarbeiten 
Oktober: 
07.10. Viktoria Roth: „Leuchtender Herbst“ -  Aquarell 
 
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Petra Neumann-Sprink  
Tel.: 0751-52501  p.neumann.sprink@gmx.de  
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Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 8.30 Uhr,  
Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 7,50 €; Material nach 
Verbrauch

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Brü-
dergemeinde angekündigt.
 

Kinder- und 
Familienzentrum

Marktplatzfest 2024 - schee war‘s 
Wochenlang übten die Vorschulkinder zusammen mit ih-
ren pädagogischen Fachkräften für den großen Auftritt beim 
Marktplatzfest 2024 voller Begeisterung. Passend zu dem ge-
meinsamen Motto „es lebe der Sport“ sollte es für die Ma-
xikinder vom Kindergarten Pinocchio Zumba sein. Es war 
schweißtreibend und erforderte volle Konzentration, um sich 
die Choreographie zu merken und die Folge der Moves im pas-
senden Rhythmus und Tempo umzusetzen. 
Bei der Generalprobe kurz vor dem Marktplatzfest stieg die 
Aufregung noch einmal stark an. Doch beim Auftritt selbst 
war davon nichts mehr zu spüren. Unsere Maxikinder präsen-
tierten ihre Darbietung ganz souverän und erlebten die Ge-
meinschaft aller Baienfurter Kindergärten beim gemeinsa-

men Finale. Voller Stolz nahmen alle ihre Goldmedaillen für die 
erbrachte sportliche Leistung und den Eisgutschein in Emp-
fang und genossen die vielen Angebote für die Kinder im Kin-
derland oder beim Nickelkarussell. 

Ein gemeinsames Motto verbindet die Kindergartenkinder bei ih-
ren Auftritten im Rahmen des Marktplatzfestes. AUch in diesem 
Jahr begeisterten die Kinder aller 6 Kindergärten das Publikum.

Traditioneller Flohmarkt beim Marktplatzfest 
Auch in diesem Jahr fand der traditionelle Flohmarkt  statt. 
Viele verkaufswillige Marktbeschicker sind auch dieses mal 
wieder gekommen und präsentierten ein vielfältiges Angebot 
an gebrauchten, gut erhaltenen Sachen. Das Angebote reich-
te vom Ananasschneider bis zu den Zootieren für Kinder. 
Das Wetter spielte gut mit - nachmittags fast zu gut. Denn 
das begann sich die Hitze, die die Straße ausstrahlte unter 
den Pavillons und Sonnenschirmen zu stauen und auch die 
Kauflust der Festbesucher konzentrierte sich mehr auf kühle 
Getränke. 
Dennoch waren die meisten Verkäufer mit diesem Tag zu-
frieden und verabschiedeten sich mit einem „Tschüß, bis zum 
nächsten Jahr“. 

Schulnachrichten

Flohmarkt an der Achtalschule 
Buntes Treiben herrschte am Montagmorgen des 17. Juni 
2024 an der Achtalschule in Baienfurt. Die neun Klassen der 
Primarstufe veranstalteten einen Flohmarkt, bei dem die Kin-
der ihre aussortierten Spielsachen und Bücher zum Verkauf 
anbieten konnten. Während in den Klassenzimmern ausgie-
big einkauft wurde und viele motivierte Grundschüler ihr Ver-
kaufstalent unter Beweis stellten, war auf dem Schulhof für 
das leibliche Wohl gesorgt. 
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Neben Getränken gab es ein großes Kuchenbuffet, das durch 
die Unterstützung vieler engagierter Eltern bereitgestellt wer-
den konnte. Durch den tatkräftigen Einsatz aller Mitwirken-
den konnten nicht nur viele Spielsachen und Kuchen verkauft, 
sondern auch ein stolzer Gewinn von 1123 Euro erzielt wer-
den. Dieser soll nun den Radio 7 Drachenkindern zugute kom-
men. Die Spendenübergabe erfolgt am 23.7.24 in der Schü-
lervollversammlung der Achtalschule. Wir bedanken uns bei 
allen Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung! 

Schulnachrichten 
Liebe Eltern, liebe Freunde unserer Schule, 
am Donnerstag, 11.07.2024 wurden insgesamt 37 Schülerin-
nen und Schüler der Gemeinschaftsschule Baienfurt entlas-
sen, davon 23 mit Realschul- und 12 mit dem Hauptschulab-
schluss. 
  
Das Hauptschulabschlusszeugnis  aus LG 9a und 9b erhielten: 
Betz Noah aus Wolpertswende 
Boaca Laurentiu-Mihai aus Weingarten 
Cacciatore Gabriel aus Weingarten 
Danet Alesia-Anamaria aus Baienfurt 
Horch Jolina aus Weingarten 
Özyürek Hüseyin Safa aus Baienfurt 

Unsere 9er

Das Hauptschulabschlusszeugnis aus LG 10a und 10b erhiel-
ten: 
Albrecht Shania aus Wolpertswende 
Celebi Ela  aus Wolpertswende 
Koepff Isabel  aus Wolpertswende 
Pratiuk Jimmy aus Wolpertswende 
Warnke Jana aus Wilhelmsdorf 
Yildiz Arda aus Baienfurt 
  
Das Realschulabschlusszeugnis aus LG 10a und 10b erhiel-
ten: 
Aref Muhammed aus Weingarten 
Bagci Chaterine aus Baienfurt 
Biggs Lea aus Baindt 
Birrer Vivienne aus Baindt 
Er Meslina aus Baienfurt 
Fischer Diana aus Baindt 
Heckendorf Lisa aus Wolpertswende 
Holder Lukas Finn aus Baienfurt 
Huber Mark aus Baindt 
Hug Felix aus Weingarten 
Kammerlehner Sarah aus Weingarten 
Kastezki Elise aus Baindt 
Leins Marie aus Wolpertswende 
Mair Ben-Luca aus Wolpertswende 
Ramadanovic Sejla aus Weingarten 
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Ramdana Joudi aus Weingarten 
Saez Soraya aus Baienfurt 
Sauter Dinah aus Weingarten 
Schlachter Lena aus Baienfurt 
Stasche Camira aus Weingarten 
Steier Konstantin aus Baindt 
Ungemach Kian aus Weingarten 
Zubonja Lana aus Ravensburg 
  
Zur bestandenen Prüfung gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen alles Gute, Glück und Erfolg für die Zukunft. 
  
Für die Schulgemeinschaft 
A. Lehle, Schulleiter 

Unsere 10er

Vereinsnachrichten 

SG Baienfurt Tennis  
1976 e.V.

Junioren U 18/2 
Im letzten Punktspiel empfingen unsere Junioren den Tabellen 
Nachbarn die SPG Blitzenreute/Mochenwangen. Die Aussicht 
vom letzten Tabellenplatz wegzukommen hat sich mit dieser 
Begegnung leider zerschlagen. 
In den Einzeln gewann an Pos.1 Tom Ellwood mühelos, von 
Pos. 2 - 4 verloren Lukas Holder, Leon Hensel und Bennet Rei-
ter, dem es beinahe noch geglückt wäre das Spiel zu drehen.
Bei den Doppelspielen hofften wir durch entsprechende takti-
sche Aufstellung auf ein  3 : 3 Enenergebnis. Doch nur das 2. 
Doppel mit Fabian Frank und Lukas Holder konnte durch eine 
gute Leistung einen Sieg einfahren. Das 1. Doppel mit T. Ell-
wood und L. Hensel hat leider überraschend verloren. 
Somit gewann die SPG Blitzenreute/ Mochenwangen diese 
Begegnung mit 4:2. 

Herren 40/1:  
Niederlage gegen den TA TSV Fischbach 1 
Am Sonntag den 14.07.24 spielten unsere Jungsenioren auf 
heimischer Anlage gegen Fischbach. 
Frank Lehle an Position 2 startete gut und konnte den ersten 
Satz für sich verbuchen, leider musste er im Nachgang den 2. 
Satz und auch den Match Tie Break am Ende abgeben. Alexan-
der Schmid an 4 spielte soverän und konnte seine Partie klar in 
2 Sätzen gewinnen. Thomas Lupfer an 6 half uns aus der 40/2 
Mannschaft aus (vielen Dank dafür Thomas!), spielte sehr gut 
und musste sich knapp am Ende geschalgen geben. 
Thomas Piechowitz an 1 hatte eine schwere Aufgabe und das 

Match war ausgeglichen und spannend bis zum Schluß.Nch 
gewonnem ersten Satz, musste er den 2. Satz abgeben. So 
fiel die Entscheidung mal wieder in einem Match Tie BReak, 
den er zu guterletzt mit 8:10 knapp verlor. 
Wolgang Schmidt an Position 3 hatte einen ex Oberligaspieler 
als Kontrahenten und egal was er versuchte, Sein Gegenüber 
hatte immer eine passende Antwort parat. So verlor Wolf-
gang klar in 2 Sätzen. Andrea Jäger machte es mal wieder 
souverän und konnte sich in Seinem Match in 2 Sätzen durch-
setzen. So stand es 2:4 nach den Einzelbegegnungen und es 
mussten zum Gesamtsieg alle 3 Doppel gewonnen werden. 
Man enschied sich für eine 7 er Aufstellung. 
Thomas Piechowitz und Andreas Jäger spielten das Einserdop-
pel und  mussten ihren Gegenüber am Ende gratulieren. 
Wolfgang Schmidt und Rainer von Bank von Herren 60, star-
teten zunächst sehr gut und mussten trotz deutlicher Füh-
rung im ersten Satz diesen noch am Ende abgeben. Die Gegner 
wurden immer stärker und auch der 2. Satz wurde verloren. 
Frank Lehle und Alexander Schmid spielten gegen die starken 
Gegner wie beflügelt und konnten mit starker Leistung we-
nistens 1 Doppel am Ende für die Baienfurter holen. So muss-
te man sich mit 3:6 gegen die sympatischen Fischbacher ge-
schlagen geben. 
Da man Tabellenführer war und Fischbach zweitletzter, kann 
man dennoch nächste Woche am Samstag den 20.07.24 in 
Mengen um den Aufstieg in die Oberliga spielen. Drücken wir 
die Daumen. 

SG Baienfurt Tennis Herren 60:  
Meisterschaft und Aufstieg um ein Haar verpasst!! 
Alles war angerichtet für den finalen showdown am letzten 
Spieltag der Bezirksoberliga Herren 60. Der Spielplan sah zufäl-
lig vor, dass die beiden bisher ungeschlagenen Mannschaften, 
Wiblingen und Baienfurt, in Wiblingen aufeinandertrafen. 
Nach dem Motto: The winner takes it all!! Leider jubelte am 
Ende das Team aus Wiblingen über einen knappen 5:4 Erfolg 
und den Aufstieg in die Verbandsliga. Allerdings stand dieser 
Erfolg nach den Einzeln noch nicht fest. Spielstand : 3:3!! Rai-
ner von Bank, unsere Nummer 1, und Dieter Kees an Position 
2 mussten gegen sehr starke Gegenspieler klar die Segel strei-
chen . Georg Amft an Position 4 gab, ebenfalls gegen einen 
äußerst spielstarken Gegner, den dritten Punkt nach starker 
kämpferischer Leistung ab.Zum Glück fertigte Roland Tagli-
aferri an Position 3 seinen unangenehmen Gegner souverän 
ab. Da auch Emil Lotschan und Bernd Seiler ihre Spiele ähn-
lich souverän nach Hause brachten, war der Grundstein für 
den showdown Teil 2 gelegt. Es mussten 2 der 3 abschließen-
den Doppel gewonnen werden. Leider gelang dies nur unse-
rem Dreierdoppel Roland Tagliaferri/ Emil Lotschan mit einem 
Zweisatzsieg. Die beiden anderen Doppel (Kees/ Amft und von 
Bank/ Seiler) verloren ihre Partien jeweils mit dem gleichen Er-
gebnis (5:7,0:6) 
Einzel: Rainer von Bank 0:6/0:6 , Dieter Kees 0:6/0:6, Roland 
Tagliaferri 7:5/6:2, 
Georg Amft 3:6/2:6/, Emil Lotschan 6:3/6:3, Bernd Seiler 
6:1/6:1, 
Doppel: Dieter Kees/Georg Amft 5:7/0:6, Rainer von Bank/
Bernd Seiler 5:7/0:6 
Roland Tagliaferri/Emil Lotschan 6:3/7:5 
Trotz dieser Niederlage kann die gesamte Mannschaft, zu der 
auch noch Roland Kugel, Dieter Benz, Franz Ehrat, Iwan Mayer 
und Dieter Staklies gehören, die ebenfalls im Verlauf der Ver-
bandsrunde ihren Beitrag zum erfolgreichen Abschneiden des 
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Teams leisteten, sehr stolz auf die Vizemeisterschaft sein. Er-
folg hat immer viele Mütter. Bei diesem Team sind Trainingsei-
fer, Kameradschaft und Mannschasftsgeist besonders hervor-
zuheben. Es darf also trotz verpasster Meisterschaft mit Stolz 
und Vorfreude gefeiert werden. 

Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Rückblick auf das Marktplatzfest 2024 
Wir schauen gerne auf das diesjährige Marktplatzfest zurück. 
Es war ein voller Erfolg! Unsere Kässpätzle fanden reißenden 
Anklang und waren bei Groß und Klein sehr beliebt. Wieder 
einmal waren wir restlos ausverkauft. Für unsere kleinen Gäs-
te boten wir wieder Kinderschminken im Kinderland an. Über-
all sah man glückliche Kinder mit geschminkten Gesichtern, 
die das bunte Treiben und die zahlreichen Angebote genossen. 
Es war ein rundum gelungenes Fest und wir bedanken uns bei 
all unseren Besuchern! 
Ein herzliches Dankeschön gilt all unseren Helferinnen und 
Helfern, die mit großem Einsatz und viel Spaß beim Auf- und 
Abbau, bei der Zubereitung der besten Baienfurter Kässpätzle, 
bei der Arbeit im Spülmobil und beim Kinderschminkteam im 
Kinderland aktiv waren. 
Wir freuen uns jetzt schon auf das kommende Jahr, wenn es 
wieder heißt: 
„Marktplatzfeschd - do musch gwea sei!“ 
Ihre Narrenzunft „Henkerhaus“ Baienfurt e.V. 1936 
(SG)
 

Zur Information

Neues aus dem Hoftheater 
Fr 19.07. | 20.15 Uhr 
Uli Boettcher | Auszeit - (Open Air)* 
Wenn sich beim Eishockey ein Spieler verletzt, kann die betrof-
fene Mannschaft ein Time-Out nehmen, um sich auf die ver-
änderten Umstände einzustellen. Im richtigen Leben kommt 
es auch vor, dass sich ein innerer Spieler verletzt. Der Stolz zum 
Beispiel. Oder der berühmte Geduldsfaden ist gerissen und die 

Motivation liegt am Boden. Dann ist es Zeit für eine Auszeit! 
Uli Boettcher ist vom Spiel des Lebens tendenziell eh über-
fordert und die letzten Jahre haben es nicht besser gemacht. 
Infolgedessen hat er einiges an Auszeiten ausprobiert, aber 
Yoga half irgendwie nicht. 
In seinem neuen Programm gewährt Uli Boettcher, Auszeit 
und Einblick in einem und nimmt die Zuschauer mit auf einen 
unverdrossenen Parforceritt durch große Themen und kleine 
Nickligkeiten. 
www.uliboettcher.de 
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25 € | erm. 22,50 € 
Unterstützertickets 34 € 
* Bei schlechtem Wetter im Theatersaal  
  
Mi 24.07.   | Do 25.07. | Fr 26.07. | Sa 27.07. | jeweils 20.15 Uhr 
Calamity Jane & die Spätzle des Todes - (Open Air) * 
Das selbstbewusste Cowgirl Calamity trifft auf zwei kreuzbrave 
schwäbische Brüder, die im Wilden Westen ihr Glück suchen. 
Die drei geraten in einen furiosen Strudel an actiongeladener 
Komik, verrückten Missverständnissen und abenteuerlichen 
Verwechslungen. 
Und es sind originale Western-Figuren dabei, die es so nicht in 
die offiziellen Geschichtsbücher geschafft haben: lustige Lei-
chenbestatter, erschossene Salon-Pianisten, woke Indianer 
mit Hang zur Selbstüberklebung, bestechliche Pferde, magi-
sche Spätzle und schießwütige Präriehunde ... 
Und natürlich die Hauptdarsteller (die nicht nur alle Neben-
figuren mitspielen, sondern auch gerne mal einen vertrock-
neten Kaktus darstellen, wenn das Ausstattungsbudget nicht 
für einen echten gereicht hat). Die Kölner Kabarettistin Dag-
mar Schönleber ist dabei, Uli Boettcher selbstredend, Udo 
Zepezauer genauso wie der Allround-Musiker Sascha Bendiks. 
Flinten, Feuerwasser und ferdammt viel Vergnügen - das Co-
mical des Hoftheaters ist prall gefüllt mit jeder Menge Poin-
ten, absurden Dialogen und mitreißenden Songs - Das kann ja 
nur heiter werden! 
VVK 29,50 € | erm. 26,75 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 32 € | erm. 27,50 € 
Unterstützertickets 39,50 € 
* Bei schlechtem Wetter im Theatersaal 
  
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 

ticket@hoftheater.org 
oder zum gleich kaufen und daheim ausdrucken unter 

www.hoftheater.org 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 

Wer hat Lust mit uns zu walken? 
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Zum Drei-Landkreis-Stein bei Hopfersbach 
Von Otterswang wandern wir durch den Wald und kommen 
zu zwei schönen Aussichtspunkten und zu der Stelle wo sich 
die drei Landkreise RV, BC und SIG treffen. 
Wann: Dienstag 23.07.2024 um 9.30 Uhr auf dem Festplatz in 
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Weingarten. 
Rückkehr ca. 15.00 Uhr. Gehzeit: ca. 3 Stunden, 10 km, 110 
hm. Fahrpreis 6 Euro für Mitglieder (Fahrgemeinschaften). Ein-
kehr nach der Wanderung vorgesehen. 
Mitnehmen: Getränk, gutes Schuhwerk, nach Bedarf Stöcke 
und Wechselschuhe. 
Anmeldung ab 19.07.2024 - T. 0151-12952100 (Anrufbeant-
worter) oder 0751/46672. 
Wanderführung Bernd Gmünder, E-Mail: sav.ogwgt@gmail.
com. 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt, ggf. 
Info im Ansagetext ab 20 Uhr am Vortag unter T. 0151-
12998910. Gäste sind herzlich willkommen!
 
Rundwanderung Baienfurt - Baindt 
Wir starten in Baienfurt und wandern über Kickach und Grü-
nenberg nach Baindt. 
Wann: Sonntag, 28.07.2024 um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz 
hinter dem Rathaus Baienfurt. 
Rückkehr ca. 18.00 Uhr. Gehzeit: 2,5 -3 Stunden, 10 km. 
Einkehr ist vorgesehen. Mitnehmen: Trinken, feste Schuhe, 
nach Bedarf Mückenschutz und Stöcke. Die Wanderung findet 
nur bei gutem Wetter statt. 
Anmeldung ab 23.07.2024 unter T. 0751/43287. Wanderfüh-
rung Jürgen Frank. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Von Enzisreute durch den Altdorfer Wald 
Durch tiefen Forst wandern wir von Enzisreute an Weihern 
vorbei nach Baindt. 
Unterwegs Gelegenheit zum Schwimen. Badeanzug und 
Handtuch nicht vergessen! 
Treffpunkt: Dienstag 06.08.2024 um 10.05 Uhr auf dem Char-
lottenplatz in Weingarten. 
Rückkehr: ca. 18. Uhr. Gehzeit: 10 km, 100 hm. 
Fahrpreis: 6 Euro für Mitglieder. 
Einkehr: Café Hausmann in Baindt. Mitbringen: Vesper, Ge-
tränk, gute Schuhe, Stöcke. 
Anmeldung ab 02.08.2024 - T. 0151-12952100 (Anrufbeant-
worter) Bitte bei der Anmeldung mitteilen ob man eine eige-
ne Fahrkarte hat. 
Wanderführung: Arnold Methner, E-Mail: arotka@gmx.de. 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt, ggf. 
Info im Ansagetext ab 20 Uhr am Vortag unter T. 0151-
12998910. Gäste sind herzlich willkommen!

Realschule des Bildungszentrums 
St. Konrad 
An der Realschule des Bildungszentrums St. Konrad in 
Ravensburg haben folgende Schüler*innen die Abschluss-
prüfung der „Mittleren Reife“ mit Erfolg abgelegt: 
Hanna Denzler, Miriam Kassner, David Markwart, Lois Mark-
wart, Paul Mazuka, Amelie Merk, Dustin Poosz, Lars Präg, Felix 
Singler, Aaron Stoppel, Leni Wörz 
Wir gratulieren den Schüler*innen zu ihrem Erfolg. 
Schulleitung und Kollegium

Realschule Weingarten 

An der Realschule Weingarten haben folgende Schüler 
und Schülerinnen die Abschlussprüfung der „Mittleren 
Reife“ abgelegt: 

Sarah Gross; Taja Krohmer; Nina Annette Lorenz; Ma-
rie-Sophie Schramm; Angelina Wigger; Tamara Eichloff; 
Nigenthan Suthakaran; Alessa Straßburg. 
Einen Preis erhielten: Nina Annette Lorenz  
Ein Lob erhielten: Angelina Wigger, Tamara Eichloff 
  
An der Realschule Weingarten haben folgende Schüler 
und Schülerinnen die Hauptschulabschlussprüfung abge-
legt: 
Berken Ali Ogulkanmis (Fachpreis Englisch). 
  
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg! 
Schulleitung und Kollegium der Realschule Weingarten 

Die Mücke und der Specht 

Es ist zunächst schwer vorstellbar, doch die Wassermassen 
der letzten Wochen rühren daher, dass sich das Klima global 
erwärmt. Warme Luft speichert mehr Feuchtigkeit. Aufgrund 
veränderter oder abgeschwächter Luftströmungen verwei-
len die starken Regenfälle dann länger an einem Ort. Abge-
sehen von Ernteausfällen, steigenden Wasserpegeln, Wasser 
in Wohnungen sowie gesundheitlichen Beschwerden infol-
ge schwüler Hitze, bringt die Feuchtigkeit noch ein weiteres 
Problem mit sich, denn Nässe und Sommerhitze sind idea-
le Bedingungen für Stechmücken. Die einen kennen Sie als 
Schnake, die anderen wiederum als Moskito. Doch ganz gleich 
welcher Name für diese Plagegeister verwendet wird, für uns 
Menschen und andere Säugetiere sind sie in dieser Anzahl 
mehr als lästig. 
Was wir brauchen wäre ein effektiver Gegenspieler. Diesen 
gibt es glücklicherweise auch, bekannt als Fledermaus. Fle-
dermäuse verzehren je nach Art und Größe mehrere Tausend 
Mücken pro Nacht. So sind sie unsere effektivsten, flugfähigen 
Jäger in der Dunkelheit und können für eine Balance zwischen 
Jäger und Gejagtem sorgen. Außerdem halten sie uns so vie-
le Mücken vom Leib. Doch leider ist in den letzten Jahren ein 
starker Rückgang an Fledermäusen zu verzeichnen. Es fehlt 
den Tieren an beständiger Nahrung aufgrund des Rückgangs 
an Insekten und außerdem finden sie kaum noch geeignete 
Brut- und Überwinterungsquartiere. Hier bieten Spechthöh-
len dunkle, geschützte und klimatisch passende Behausungen. 
Leider werden diese Höhlen aufgrund der intensiven Waldbe-
wirtschaftung immer seltener. Mehr Spechte bzw. Spechthöh-
len würden mehr Fledermäuse bedeuten, was wiederum we-
niger Mücken nach sich ziehen würde. 
Da Fledermäuse unter dem Lebensraumverlust leiden, kön-
nen wir hier mit einem naturnahen Garten ansetzen und die 
Arten so fördern. Das Aufhängen von Nistkästen und etwas 
Unordnung hilft vielen dieser Arten ungemein. Auch wenn Sie 
keine Fledermäuse im Garten beherbergen, können Fleder-
mäuse Ihren Garten als sogenanntes Trittsteinbiotop nutzen 
und des Nachts sicher wandern. Insektenfreundlich angelegt, 
finden Fledermäuse hier dann auch Nahrung. Eine Vernetzung 
vieler kleiner und naturnaher Gärten kann so zu einem gro-
ßen Biotop führen. Eine Reduktion von Lichtverschmutzung 
ist ebenfalls sehr förderlich und reduziert Störfaktoren. Mit 
Fledermäusen als unsere Verbündeten kann dann auch der 
nächste laue Sommerabend mit Freunden und Familie kom-
men und wir brauchen uns um Stechmücken weniger zu sor-
gen. So wünschen wir Ihnen viele schöne Momente in Ihrem 
eigenen Stück Natur. 
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Noch ein ergänzender Hinweis: Sollten Sie eine verletzte oder 
tote Fledermaus finden, tragen Sie bitte immer dicke Garten- 
oder Arbeitshandschuhe, beispielsweise aus Leder. Nur so sind 
Sie vor Verletzungen und potenziellen Infektionen geschützt. 
Sara Marouni 
 
 

Klima-Spartipp des Monats Juli:  

Spartipp-ABC - Teil 2 
Im Juni war der erste Streich, doch der zweite folgt zugleich. 
Daher kommt hier nun die Fortsetzung des Rückblicks zu den 
bisherigen Energiespartipps. 
N  wie „Nicht verzagen, Dinge hinterfragen“. Denn nur wenn 
die eigenen Gewohnheiten regelmäßig hinterfragt werden, 
kann damit auch dauerhaft der eigene Energieverbrauch re-
duziert werden. 
O  wie „ohne Rebound, spart sich’s besser“, denn oftmals wird 
nach der Umsetzung einer Energiesparmaßnahme im An-
schluss weniger sparsam und verantwortungsvoll mit Energie 
umgegangen. Mit dem Effekt, dass somit weniger eingespart 
wird. 
P  wie Papier sparen. So können beispielsweise Fehlausdrucke 
zumeist noch als Notizzettel verwendet werden, was zu ei-
nem sparsameren Umgang mit Papier beiträgt. 
Q  und Y. Nun ja, mit diesen beiden Buchstaben gab es bisher 
noch keine Tipps. Aber was nicht ist, kann ja noch werden. 
R  wie Resteverwertung, denn auch die Restwärme eines 
Backofens lässt sich verwerten. Einfach den Backofen bereits 
fünf bis zehn Minuten vor Ablauf der Backzeit ausschalten und 
durch Nutzung der Restwärme Energie sparen. 
S  wie „Sonne an, Licht aus“, denn bei natürlicher „Erleuch-
tung“ durch die Sonne, braucht es keine künstliche Beleuch-
tung durch Lampen. 
T  wie Tetris, denn regelmäßiges „Spülmaschinentetris“ mit 
dem Ziel einer möglichst gut gefüllten Spülmaschine, spart 
speziell im Vergleich zum Betrieb einer halbvollen Spülmaschi-
ne viel Strom und Wasser. 
U  wie unwichtige Dateien oder Spammails, denn diese sind 
rigoros zu löschen, also auch aus dem Papierkorb. Aber natür-
lich nur, wenn diese Mails wirklich unwichtig sind. 
V  wie „Vielseitig statt einseitig“, denn mit beidseitig statt ein-
seitig bedrucktem Papier, lässt sich der Papierverbrauch be-
reits mit minimalem Aufwand halbieren. 
W  wie Weidenkorb. Ob Weidenkorb, Stoffeinkaufstasche 
oder Einkaufsbox, es gibt viele Möglichkeiten mit denen beim 
Einkauf auf Einwegverpackungen aus Plastik oder Papier ver-
zichtet werden kann. 
X wie X-Mas, also Weihnachten, die Zeit der Lichter. Damit 
dies lange noch so bleibt und nichts die Freud‘ am Fest ver-
treibt, rüste um auf LED, dann tut die (Stromab-) Rechnung 
nicht mehr weh. 
Z  wie zwanzig Grad. Dies ist die optimale Heiztemperatur für 
Wohnräume im Winter. Im Schlafzimmer liegt diese mit 15 
bis 17 °C natürlich niedriger. 
Nach den vielen Tipps aus der Vergangenheit, gibt’s nach der 
Sommerpause des Amtsblatts ab September dann wieder 
neue Energiespartipps. 
  
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung - 
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-

giewirtschaft BW 
Mobil: 0157 80661690 
klima@b-gemeinden.de

Betreuungsgruppe  
„Wohl-Fühl-Treff“ 
20-jähriges Jubiläum der Betreuungsgruppe „Wohl-
Fühl-Treff“ – ein Grund zu feiern! 
Am 25. April feierten die Mitarbeiter*innen der Betreuungs-
gruppe „Wohl-Fühl-Treff“ Baienfurt/Baindt im festlichen Rah-
men ihr 20-jähriges Jubiläum. Mit dabei war der Leiter der 
Kirchlichen Sozialstation Schussental, Herr Stuhlmüller und 
die Koordinatorin der Betreuungsgruppen, Frau Munding. 
Frau Munding ehrte unsere Mitarbeiter*innen für ihre lang-
jährige Zugehörigkeit. 
Zum Nachmittagskaffee im erweiterten Kreis mit reichhalti-
gem Kuchenbuffet und Live-Musik waren auch die ehemali-
gen Mitarbeiter*innen eingeladen. 
Herr Stuhlmüller betonte in seiner Rede die Wichtigkeit der 
ehrenamtlichen Betreuung, auch als Entlastung für die pfle-
genden Angehörigen. 
Für unsere derzeitigen Gäste fand in der Folgewoche eine klei-
ne Feier mit gutem Essen und einer musikalischen Darbietung 
statt. 

Selbsthilfegruppe Sternschnuppe 

Die Selbsthilfegruppe Sternschnuppe trifft sich am Donners-
tag, den 25.07.2024 um 18.00 Uhr im  Gasthaus Hotel Röss-
le, Weingarten, Friedhofstraße 3 - 5 
Die Selbsthilfegruppe bietet Angehörigen von Alzheimerkran-
ken an, über Ihre Probleme zu reden. Ihre Geschichte zu er-
zählen, vielleicht über Ihr aufgezwungenes Leben zu berich-
ten. Wir hören einander zu, Lachen miteinander, Weinen, 
wenn die Verzweiflung uns erfasst. Wir setzen Ideen, die uns 
guttun, um. Ab und zu unternehmen wir mit unseren kran-
ken Angehörigen kleine Ausflüge.  Kommen Sie unverbindlich 
vorbei, wir Sternschnuppenleute freuen uns über Angehörige 
und Gäste, die ein offenes Ohr suchen. Wichtig: Diskretion ist 
für uns selbstverständlich. 
Für telefonische Anfragen wenden Sie sich bitte an: Ingeborg 
Munz Tel. 0751/46320 

Jubiläumsradroute  
Landkreis Ravensburg  
Zum 50. Jubiläum des Landkreises Ravensburg wurde letz-
tes Jahr eine Radroute rund um den Landkreis erarbeitet. Der 
ADFC bietet am Sonntag, den 21. Juli eine Radtour (75 km, 5 
h + 1 h Pause) auf dem Westteil dieser Jubiläumsroute an; 
die Rundtour führt von Weingarten über Bad Waldsee, Au-
lendorf, Riedhausen, Wilhelmsdorf und Zogenweiler wieder 
zurück nach Weingarten. Treffpunkt: Bushaltestelle Löwen-
platz Weingarten, 10:00 Uhr. Nähere Informationen gibt es 
beim Tourleiter Martin Hulin, Tel. 0751 552515, martin.hulin@
adfc-bw.de 
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Kunst & Kultur -  
Treppenhausgalerie Karsee 
Finissage mit Rahmenprogramm: Sonntag, 21. Juli ab 
14 Uhr, in Karsee/Wangen i.A., Seestraße 13 
Die Ausstellung: „Die Welt im kleinen Format“ mit Arbeiten 
von 33 Kunstschaffenden in Malerei, Fotografie, Zeichnung, 
Objektkästchen, Skulpturen, Collagen, Gemälde aus Stoff, Di-
gitalkunst, Glasmalerei, Papierarbeiten, sind das letzte Mal zu 
sehen. Ab 15 Uhr Rahmenprogramm mit Musik - Rückschau 
und Auszählung mit Übergabe des Publikumspreises. 

 

Angebot von waldpädagogischen 
Veranstaltungen für das Sommer-
ferienprogramm 2024 
Familienzeit - Achtsam im Wald 
Den Wald gemeinsam mit allen Sinnen entdecken 
Waldhaus Tannau (Forstbetriebshof Tannau bei Tettnang) 
Pro Erwachsenen maximal 2 begleitende Kinder 
Jeweils von 09:00 - 12:00 Uhr, evtl. Ausklang am Feuer mög-
lich 
12.8.: ab 8 Jahre + Erwachsener 
19.8.: ab 6 Jahre + Erwachsener 
26.8.: ab 10 Jahre + Erwachsener 
Anmeldung erforderlich bis spätestens zum Vortag, da 
begrenzte Teilnehmerzahl: waldhaus.tannau@forstbw.
de. Teilnahme kostenlos.   Mit Naturpädagogin Miriam Enz-
mann, ForstBW. Weitere Informationen unter www.wald-
haus-tannau.forstbw.de. 
  
Ferienprogramm für Familien mit Kindern bis 14 Jahre 
Waldhaus Tannau (Forstbetriebshof Tannau bei Tettnang) 
Im August jeweils am Mittwoch von 08:30 - 11:30 Uhr (7.8., 
14.8., 21.8. und 28.8.). 
Anmeldung erforderlich bis spätestens zum Vortag unter: 
waldhaus.tannau@forstbw.de. 
Mögliche Themen: Trittsiegel und Pirschpfade, Baumrallye, 
Kunst in der Natur, Tatort Totholz, „Waldboden lebt!“. Teil-
nahme kostenlos. Mit Naturpädagogin Miriam Enzmann, 
ForstBW. Weitere Informationen unter: 
www.waldhaus-tannau.forstbw.de. 
  

Windpark Altdorfer Wald 

 Wind im Wald erlebbar machen - 
Exkursion zum Windpark Ebnat- Ochsenberg 
Dem Vorhabenträger des Windparks Altdorfer Wald ist es ein 
besonders Anliegen, interessierte Anrainer und Vertreter um-
liegender Gemeinden so transparent wie möglich einzubin-
den. Im Austausch zum geplanten Windparkprojekt wird Zu-
spruch deutlich, aber eben auch Sorgen und Vorbehalte, vor 
allem aber gibt es vielfältige Fragen, die sich in großer Zahl 
um die Thematik „Windkraft im Wald“ drehen. Um Anrainern, 
Pressevertretern, Mitgliedern von Interessensverbänden und 
Initiativen sowie Vertretern der öffentlichen Verwaltung, der 
Gemeinden und des Regierungspräsidiums die Möglichkeit zu 
geben, einen Windpark im Wald hautnah zu erleben und sich 
einen persönlichen Eindruck zu verschaffen, organisierte der 
Vorhabenträger am 21. Juni 2024 eine Exkursion in den Wind-
park Ebnat-Ochsenberg. Trotz des hohen Interesses an dem 
Projekt seitens der Anwohner und Interessensgruppen wur-

de das Angebot des Vorhabenträgers, sich einen persönlichen 
Eindruck von Windkraft im Wald zu schaffen, nur geringfügig 
genutzt. Von 140 zur Verfügung gestellten Plätzen waren le-
diglich 26 besetzt. 
  
Windkraft hautnah im Windpark Ebnat-Ochsenberg 
Das Ziel der Exkursion, der Windpark Ebnat-Ochsenberg, sollte 
durch seine Lage im Wald und die Betriebszeit von acht Jah-
ren einen möglichst authentischen Eindruck von Windkraft im 
Wald ermöglichen. Betrieben wird der Windpark Ebnat-Och-
senberg mit insgesamt 14 Anlagen durch den Forstbetrieb 
Blauwald GmbH im eigenen Forst. Direkt an den Windkraft-
anlagen konnten sich die Teilnehmenden davon überzeugen, 
wie ein Windkraftanlage im Wald auf sie wirkt, welche Fläche 
sie einnimmt und dass die temporär für den Bau der Anlagen 
benötigten Flächen nach acht Jahren wieder dicht bewachsen 
waren. Einen wichtigen Unterschied gibt es hier allerdings: Die 
Windräder im Altdorfer Wald werden allerdings größer und 
durch die Höhe akustisch weniger wahrnehmbar sein. Denn 
durch den größeren Abstand zum Boden und eine Verwirbe-
lung an den Rotorblättern, die den Flügeln des Uhus und sei-
nem lautlosen Flug nachempfunden ist, verursachen moderne 
Windräder weniger Geräusche. 
Thomas Venus, Geschäftsführer der Blauwald GmbH, infor-
mierte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zudem über die 
naturschutzfachlichen Ausgleichsmaßnahmen und Vorkeh-
rungen im Windpark, wie das Abschalten der Anlagen zu 
bestimmten Zeiten zum Schutz von Fledermäusen. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer besichtigten außerdem ein 
Lichtwaldprojekt: Für den Wespenbussards wurden Freiflä-
chen als sichere Jagdgründe abseits der Windkraftanlagen 
geschaffen. Die Umsetzung und Pflege geeigneter Natur-
schutz- und Ausgleichsmaßnahmen ist von den jeweiligen 
Landeswald- und Naturschutzgesetzen vorgeschrieben und 
wird von der unteren Naturschutzbehörde regelmäßig kon-
trolliert. 
  
Konstruktiver Austausch mit den Teilnehmenden zum 
geplanten Windpark Altdorfer Wald 
Gemeinsam mit Projektleiter Oliver Grünberg stand Andreas 
Ring, Geschäftsführer der SWU Erneuerbare Energien GmbH, 
im Anschluss an die Windparkbesichtigung Rede und Antwort 
für Fragen der Exkursionsteilnehmerinnen und -teilnehmer. 
So wurde die Tiefe des Fundaments der geplanten Windkraft-
anlagen besprochen - circa 2 Meter - und die Möglichkeiten 
der Minimierung des Flächenbedarfs im Bau, zum Beispiel 
durch den Transport von Rotorblättern mittels Selbstfahrer, 
erörtert. Zum Thema des Eiswurfes durch Windkraftanlagen 
wies Oliver Grünberg auf die Ausstattung moderner Wind-
kraftanalgen hin, die entweder über Eiserkennungssysteme 
zum Abschalten der Anlagen oder eine Beheizung der Rotor-
blätter verfügen. Wichtig war vielen Anwesenden auch, dass 
ein Rückbau der Anlagen nach deren Betrieb sichergestellt 
wird: Andreas Ring konnte die Teilnehmenden hier mit dem 
Hinweis beruhigen, dass wie vom Gesetzgeber vorgeschrie-
ben bereits im Zuge der Genehmigung eine Hinterlegung der 
Rückbaukosten erfolgen wird. 
Im Vordergrund stand bei den vielen interessierten, teils zu-
stimmenden, aber auch kritischen Fragen ein ehrlicher und 
sachlicher Informationsaustausch, umfassende Transparenz 
und die persönliche Begegnung. So konnte Sorgen und Ängs-
ten rund um den geplanten Windpark Altdorfer Wald durch 
das Klären von Unsicherheiten und Fragen im Gespräch, aber 
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auch durch die Möglichkeit, sich einen direkten Eindruck der 
optischen Wirkung und Geräuschkulisse von Windkraft im 
Wald zu verschaffen, ein konstruktiver Rahmen gegeben wer-
den. 
  
Weiterführende Informationen 
Weiterführende Informationen zum geplanten Windpark Alt-
dorfer Wald und Wissenswertes zur Windenergie finden Sie 
auch unter www.windpark-altdorferwald.de. 

Naherholung „zwischen Schussen 
und Seen“ – Blitzenreuter Seenplatte 
Die sonntäglichen Führungen beginnen immer  um 14:30 Uhr  
am Parkplatz beim Häcklerweiher (B 32 zwischen Blitzen-
reute und Vorsee).  
Zusätzliche Führungen werden an jedem ersten Samstag im 
Monat mit unterschiedlichen Treffpunkten und Themen an-
geboten. Führungsbeginn ist, soweit nicht anders ange-
geben, ebenfalls 14:30 Uhr.  
Für Kinder bis 14 Jahre ist die Führung kostenlos, Kinder ab 15 
Jahren und Erwachsene bezahlen 4,00 EUR. 
Die Führungen dauern circa 2 - 3 Stunden. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Nähere Informationen gibt es unter
www.zwischenschussenundseen.de 
August 
Samstag, 3. August 2024 
Mit dem Fahrrad: Kapellenweg West 
(oberer Abschnitt) 
Torsten Alt 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 4. August 2024 
Durchs Ried num und drum rum 
- G’schichten und Anekdoten -  
Josef Fürst  
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 11. August 2024 
Giftpflanzen - Giftschlangen im Gebiet der  
Blitzenreuter Seenplatte  
Christoph Kammerer 
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 18. August 2023 
Bitte erkundigen Sie sich unter www.zwischenschussen-
undseen.de nach der Führung. Zum Druckzeitpunkt war das 
Thema noch nicht bekannt. 
  
Sonntag, 25. August 2024 
Die Steinzeitkids vom Schreckensee 
Gerhard Tempel, Manfred Traub, Christoph Kammerer 
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  
Samstag, 31. August 2024 
Der Sonnenweg - Ausblicke in die herrliche Landschaft 
und Einblicke in die moderne 
Astronomie 
Kurt Drescher 
Treffpunkt: 14:30 Uhr Rathausplatz Wolpertswende 
September   

Sonntag, 1. September 2024 
Von der Sonnenuhr zum Navi im Handy 
Kurt Drescher 
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 8. September 2024 
Teich- und Seefischerei: Wichtige Wirtschaftszweige in 
unserer Region, die zur Versorgung der Bevölkerung mit 
Fisch beitragen. 
André Kappler, Jürgen Menna 
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 15. September 2024 
Der Schreckensee: UNESCO-Welterbe! Wo und wie lebten 
die ersten Menschen in unserer 
Gegend? 
Fritz Ruess 
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 22. September 2024 
Lebensformen im Dornacher Ried - ohne Moos nix los?! 
Anne Straub 
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  
Sonntag, 29. September 2024 
Perlen in Weiher, Seen und Riedwiesen. 
Gerhard Tempel 
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher 
  

Unseren Newsletter abonnieren Sie hier: 
www.zwischenschussenundseen.de 
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Viel Spaß in der Schule,  
Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  
wie Du bist!

Liebe Alisa,

Freude am Lernen – 
und bleib so neugierig 

1

 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 
Fragen zu stellen. Nur wer Fragen stellt,  
sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Janne Koch

Lieber Ben,
Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer, 
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt. 
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 

2

Sei still wie ein Mäuschen,
pass auf wie ein Luchs,

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru

Lieber Tom,
Sei still wie ein Mäuschen,

pass auf wie ein Luchs,
sei fleißig wie ein Bienchen,

dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.3

Zum Schulbeginn sende ich Dir  
allerherzlichste Glückwünsche -  

viel Erfolg auf Deinem Weg!

Lieber Michael

5

Wir wünschen Dir,  
dass Du so wissbegierig bleibst,  

wie Du bist:  
Viel Spaß in der Schule!

Liebe Denise 6

Lieber Dennis,
wir wissen, wie ungeduldig Du den ersten Schultag herbeiwir wissen, wie ungeduldig Du den ersten Schultag herbei-
gesehnt hast. Heute ist es endlich soweit: Du wirst lesen und 
schreiben lernen, im Rechnen bist Du ja schon richtig gut. 
Wir wünschen unserem lieben Erstklässler alles Gute zur 
Einschulung und eine glückliche und erfolgreiche Schulzeit.

Deine Oma und Dein Opa
Quelle: briefeguru.de

4

Glückwunschanzeigen Schulanfang
Machen Sie Ihrem stolzen Schüler oder Ihrer Schülerin eine 
Freude und schalten Sie eine Glückwunsch-Anzeige zum 
Beginn des Schuljahres auf unserer Sonderseite in Ihrem 
Mitteilungsblatt in KW37/38. 

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Mail. 
Wir beraten Sie gerne!
07154/8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gerne können Sie eine solche Anzeige auch selbst erfassen 
auf: www.duv-wagner.de/privatanzeige
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Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Kalenderwoche 37/2023.

online www.duv-wagner.de/privatanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

  Rechnung per Lastschrift      Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Text für meine Glückwunschanzeige:
Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige und Ihrem Text gestalten wir Ihnen 
eine ansprechende Anzeige.
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Jetzt schnell bewerben und schon im 
September 2024 mit Perspektive und 
1.200 € brutto monatlich im ersten 
Ausbildungsjahr starten!

Unsere Ausbildungsberufe:

 √ Kauffrau/Kaufmann für Groß- und 
Außenhandels management (m/w/d) 

 √ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

 √ Industriemechaniker (m/w/d) 

KOMM INS TEAM 

BAD WALDSEE

Endspurt Ausbildung 2024

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

9/
30

- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

* KW29: Patt onville, Oeffi  ngen

Gehobene 3 Zi.-Whg in Bad Waldsee (Erstbezug) -
102 qm mit EBK und Garten im Eschle - barrierefreies Wohnen ab 60
Jahren - ab sofort zu vermieten - Tel. 0151 25820870 - Kaltmiete:
1305 Euro inkl. TG-Stellplatz und Einbauküche

STELLENANGEBOTEGESCHÄFTSANZEIGEN
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Zur Verstärkung unseres Teams in Baienfurt suchen wir:

Elektriker (m/w/d)
als Minijob

Produktions-Mitarbeiter/
handwerklicher Allrounder (m/w/d)
(Schreiner/Zimmermann/Sanitärinstallateur) 
in Vollzeit
 
Fahrer für Transporttätigkeiten (m/w/d)
in Vollzeit oder als Minijob – ideal für Rentner!

Bewirb Dich jetzt: 
ganz einfach per E-Mail an personal@tomobil.de 
oder ruf uns an unter 0751-766 983 00

LUST AUF EINEN 
NEUEN (NEBEN)JOB?

Neu in Waldburg: 

Gläserne Manufaktur 

jetzt -15% Rabatt auf alle 
Bettwaren und Matratzen!

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Naturmatratzen, Bettwaren und alles 
rund um den gesunden Schlaf – direkt 

vom Hersteller aus Ihrer Region.

Der beste Most der
Bodensee-Region!

Wir freuen uns über je eine DLG-
Goldmedaille für unseren Bauern-
most und Bermatinger Bärenwein.
Probieren Sie doch mal wieder!

Erhältlich im gut sortierten Getränke
markt oder direkt bei uns.

Bauern-
Bermatinger Bärenwein.

Erhältlich im gut sortierten Getränke-

widemann-saft.de

2x DLG-Gold!

GESCHÄFTSANZEIGEN



KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik
Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Klimawartung-Angebot 

Klimawartung für 89,99 Euro  
inkl. Nachfüllung* 

mit Kältemittel R-134a  
und 139,99 Euro mit R-1234yf  

(*ausgenommen Leeranlagen)

Aktion

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

Aktion

AktionAktion

Klima- Aktion verlängert bis 31.07.2024 !!!

PS: Auch unsere Reifenpreise können sich sehen lassen.
Einfach auf Reifen-vor-Ort.de selbst vergleichen.

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

Wir suchen kreative Köpfe für spannende Aufgaben, eigene Projekte 
und persönliche Weiterentwicklung in einem internationalen Umfeld. 

  Klingt gut? QR-Code scannen und bewerben! 

WIR FEIERN!
 40 Jahre Qualität - Zuverlässigkeit - Sicherheit

JAHRE

4019
84
- 2

024

 

 

Di., 23.07. bis Sa., 27.07.24
(immer in der letzten Woche des Monats)

Spezialitäten aus 
Urgroßmutters Kochbuch

Schweinsbäckle, Kalbskopf,  
saure Nierle, Kutteln, Kalbsbries,...

Durlesbacher 
Musikantenfreunde

am Fr., 16.08. im Adlergarten
Ab 18:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 17:00 bis 23:00 Uhr

Familie Bösch
Bundestr. 15

Bad Waldsee-Gaisbeuren
www.hotel-gasthaus-adler.de

Tel. 07524–9980

KFZ-MARKT


